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Hagcsneuigkeiten .
Basen .

Karlsruhe , 22 . Nov . stKarlsr . Zrg .j
Ihre Königliche Hoheit die Kronprinzessin von
Schweden und Norwegen ist gestern Nacht gegen
12 Uhr in Roru cingetroffen und im Grand
Hotel abgcstiegen . Heute Vormittag erhielten
die .Höchsten Herrschaften die Nachricht von dem
heute Nacht lEj Uhr in Cap Martin erfolgten
sanften Hinscheidcu Seiner Königlichen Hoheit
des Erbgroßherzogs von Sachsen . Ihre König¬
lichen Hoheiten find rief ergriffen durch den
Verlust dieses wcrthen Verwandten und lieben
Freundes . Ihre Königlichen Hoheiten der Groß¬
herzog und die Großherzogin werden Sich
morgen Früh nach Karlsruhe begeben , dort in
der Schloßtirche dem aus Anlaß der Eröffnung
der Geueralsynode statt findenden Gottesdienst
anwohncn und nach demselben die Mitglieder
der Geueralsynode im Großhcrzoglichen Schlosse
empfangen . Die Großhcrzoglichen Herrschaften
kehren Nachmittags nach Schloß Baden zurück.

Karlsruhe , 21 . Noo . Wegen Ablebens
Seiner Königlichen Hoheit deS Erbgroß -
herzogs Karl August von Sachsen -
Weimar legt der Großherzogliche .Hof von
heute an die Trauer auf drei Wochen , bis zum
11 . Dezember einschließlich , au , und zwar vom
21 . November bis iucl . 1 . Dezember nach der
3 . , vom 2 . Dezember bis incl . 11 . Dezember
nach der 4 . Stufe der Trancrordnung .

.Karlsruhe , 22 . Nov . sBad . Ldsztgff Die
Gcucralfuuvdc wurde heute , mit Wuem
feierlichen Gottesdienst in der Schloßtirche er¬
öffnet . Herr Prälat v . Doll sprach über das
Wort Marth . 4 , 4 : , .Tcr Mensch lebt nicht
vom Brod allein , sondern von einem jeglichen
Wort , das aus dem Munde Gottes geht ." Er
zeigte , wie die .Kirche und ihre Diener das
Gotteswort zu verkündigen und christliches
Leben zu pflegen hatten , allein gerade in unserer
Zeit auch deu sozialen Schäden ihre Aufmerk¬
samkeit widmen müssen. Der Kirchenchor sang
am Anfang und Schluß des .Gottesdienstes . —
Nach dem Gottesdienst fand Empfang der Mit¬
glieder der Synode durch Seine Königliche
Hoheit den Groß Herzog im Schlosse statt .
Um 12h' Uhr begann die erste Sitzung , die der

Präsiden ! des Oberkirchenraths , Herr v . ^ >tös ser ,
mit einer Ansprache einlcitere , au deren Schluß
er im Namen des Großherzogs die Lyncde
für eröffnet erklärte . Geh . Rath Lamey über¬
nahm das Alterspründium , woraus zur Bildung
der Abtheilungeu geschritten wurde . Um ih Uhr
wurde die Sitzung geschlossen.

Karlsruhe , 22 . Nov . Nach einer amtlichen
Zusammenstellung waren im letzten Schuljahr
die Ntittel s ch u l e n des Landes im Ganzen von
11667 Schülern besucht , und zwar d : e Gym¬
nasien und Progymnasien von 4 596 und die
Realschulen von 7 071 Schülern ; die höchste
Zahl zeigt die Obcrrealschule in Karlsruhe mit
963 Schülern . Zn den 14 Gymnasien des
Landes befanden sich 4 395 Zöglinge , darunter
in der Anstalt zu Karlsruhe 637 , Mannheim
566 , Freiburg 690 , in Werlheim nur 130 . Die
höheren Mädchenschulen des Landes waren von
2 436 Schülerinnen besucht.

H Grünwettersbach , 23 . Noo . Bei der
am 21 . November dahier staltgehabten Bürger¬
meisterwahl wurde der seitherige Gemcinde -
ralh und Gcmeinderechner Leopold Rohrer ,
Zimmermann , mit 18 von 31 abgegebenen
Stimmen zum Bürgermeister gewählt .

Pforzheim , 2" . Nov . Ter Grvßhcrzog
hat die Einladung zur Theilnahme an den
Einweihungsseierlichkeiren des neuen NathhauseS
angenommen . Die Einweihung soll Ende April
oder Anfang Mai nächsten Jahres stattnnden .

Lammenthal , 21 .. Nov . Es wird hier ,
so schreibt das „H . Tcchl." , erzählt , der katho¬
lische Pfarrer . uwu Wieseuhgch sei Legen einer
Skandalgeschichte zuerst flüchtig gegangen , dann
aber zurückgekehrt und gestern Abend verhaftet
worden . Bestätigung dieses Gerüchtes bleibt
abzuwarten . — Die „H . Ztg ." schreibt in Be¬
stätigung obiger Nachricht : „Der katholische
Pfarrer B . von Wiesenbach wurde verhaftet .
Es wird ihm ein Verbrechen gegen §. 174 des
R . - Tt . - G . zur Last gelegt . "

Mannheim , 212 Noo . Ein tragikomisches
Abenteuer erlebte jüngst ein W -.ünreisender in
einem Koupee zweiter .Klasse rheinauswärts .
Er war allein in demselben und bekam die
unglückselige Idee , bei der nächsten Tunncl -
durchfahrt seine Leibwäsche zu wechseln. Ein
Beamter hatte ihm aus Befragen mitgctheilt ,

l der nächste Tunnel wäre eine halbe Stunde'
laug ; hieraus baute er seinen Plan . Unglücklicher -

i weise kamen aus der nächsten Station vor dem
! Tunnel noch drei Damen in 'S Koupee , er

sührre jedoch seinen Plan aus . Nun dauerte
' aber die Fahre nur sechs Minuten , und als
i der Zug aus dem Tunnel in ' s Freie kam , war
' er gerade im tiefsten Negligee . Im ersten
j -schreck glaubten die Damen es mit einem
. Wahnsinnigen zu thun zu haben und zogen die
! Nothleine . Tie Situation klärte sich bald auf ;
Ir hatte eine Ordnungsstrafe von 25 Mark
i zu zahlen .
! Mannheim , 20 . Nov . Einen guten Fang
: machte die hiesige Polizei . Dieselbe verhaftete' gestern den Vorüber des großen Uhren - und
Iuwelendiebstahls , der kürzlich in Wiesbaden
ausgeführt wurde . Der Verhaftete ist der ledige
Taglöhner Johann Baier von Steinbach . Der¬
selbe hatte bei seiner Festnahme noch einen
großen Theil der gestohlenen Uhren und Juwelen

- bei stch . Zugleich gelangten zwei andere junge
i Burschen wegen Hehlerei in Hast . Die drei
i Gauner hatten gestohlene Uhren in einer hiesigen
i Wirihschaft verkaufen wollen , was zu ihrer

Verhaftung führte .
Deutsches Ncrch .

Potsdam , 21 . Zllov . Ter Kaiser ist
gestern Abend nach schloß Rumpenheim ge¬

fahren,
' um seine Mutter , die Kaiserin

.
'

Friedrich , am heutigen Geburtstag zu über¬
raschen . Der Kaiser ist heute Früh um 8 'f Uhr
- dort cingrrrsffen und begibt sich morgen nach
Weylingen zur Jagd .
^ Berlin , 22 . Noo . Der Reichskanzler
iFürst Hohenlohe ist mit seinem Sohne , dem
! Prinzen Alexander , gestern Abend hierher
! zurückgekehrt .
i — Wie nach Berichten auswärtiger Blätter
die „ Mg . Ztg ." meldet , sei die Berufung des'
Fürsten zu Hohenlohe - Langen bürg zum

iStatthalter durch den Kaffer durch folgende
>originelle Depesche erfolgt : Ich habe Onkel
! Chlodwig zum Reichskanzler gemacht . Dich er¬
nenne ich zum Statthalter von Elsaß -Lothringen .
jAblehncn gibt ' s nicht . Wilhelm .
i Berlin , 22 . Nov . Der BundeSrath
s überwies , den Entwurf , betr . Aenderungen des
> Strafgesetzbuchs , des Militärstrasgesetzbuchs , so -

Aer '. iU.etorr . 24 )

Zu deu Sesseln der Schuld .
KrinwiaUiovwc vsü C. Sturm .

iFornci -üng .)
Todtcnbleich und mir eingefallenen Wangen ,aber doch mit einem sreundlichcn Lächeln aus

den Lippen empfing Galen deu Freund .
„Gott sei Tank , daß du gerettet wurdest, "

ries Ernst Pohlmann , mit warmem Drucke Galen ' s
Hand umfassend , „ dir ist gewiß ein großes Un¬
glück passirt . "

Galen nickte traurig und sagte :
„ Es kam viel Unglück ans einmal über mich ,aber ich bin nicht in Folge eines Unfalles und

auch nicht aus eigenem Antriebe in den Fluß
gestürzt , was - mau in Folge meiner aufgehobenen
Verlobung vielleicht denken könnte , sondern es
ist an dem Abende , als ich in höchster Auf¬
regung und Betrübnis ) euer Haus verließ , ein
Verbrechen an mir begangen worden . Es ist mir
ein Mann aus Schritt und Tritt nachgeschlichen,und in der Dunkelheit hat er mich plötzlich in den
Fluß geschleudert . Vor Schreck sprachlos und
halb ohnmächtig bin ich von den Wellen weiter
getrieben worden . Da ich aber von Jugend aus

ein tüchtiger Schwimmer war , so habe ich
schließlich doch mit Erfolg gegen das Verlinken
angekämpst , bis meine Kräfte nachließen und ich
am User niedersank , wo mich die Fischer fanden
und retteten . "

„ Ein entsetzliches Ereigniß und doch auch
wieder eine wunderbare Rettung aus großer
Gefahr !" ries Ernst Pohlmann , dem Freunde
immer wieder die Hand drückend. Ich wage
daran die Hoffnung zu knüpfen , daß dir auch
die schlimmsten Schicksalsschläge nichts anhabcn
können , und daß du noch recht glücklich werden
wirst , lieber Galen . "

„Das muß ich allerdings nach den Er¬
fahrungen von vorgestern , den bittersten meines
Lebens , sehr , sehr bezweifeln, " entgegnete dieser
mit schmerzlichem Lächeln .

„Erlaubt e § dein Zustand , daß ich dir eine
Aiffklärung über die schnöde Ursache der Aus¬
hebung deiner Verlobung mit meiner dabei ganz
unschuldigen -Schwester gebe ?" trug der junge
Jurist mit bebenden Lippen .

„ Der Arzt hat mich für vollständig fieber¬
frei erklärt und mir sogar gestattet , Rothwein
zur Stärkung zu trinken , also kann ich wohl
auch hören , was du mir sagen willst , Ernst ,
zumal ich bei meiner Gemüthsstimmuug hoffen
kann , von deinen Aufklärungen eher beruhigt
als erregt zu werden ."

„Bis zu einem gewissen Grade hoffe ich
dies allerdings auch , wenigstens insofern , daß

, du von Carola und von mir nicht niedrig denken
l wirst und vielleicht auch einen gewissen Mildernngs -
! grund für die Haltung meiner Ettern in der
! schändlichen Affaire kennen lernst , wenn du mich
i gehört hast . "
? „ Bitte , sprich, lieber Ernst ! "

Leise, als ob die Wände dieses stillen , länd¬
lichen Gasthauses Ohren hätten , begann der junge
Pohl mann :

„ An der sttzuöden Aushebung Eurer Ver¬
lobung ist einzig und allein der elende Hillessen
Schuld . Derselbe ist von einer heftigen Leiden¬
schaft für Carola entbrannt , gleich als er die¬
selbe zum ersten Male in unserem Hause sah.
Auch hat er schon damals eine Werbung versucht ,ist aber von meinem Vater scharf abgewiesenworden , weil Carola ja damals schon heimlichmit dir verlobt war . Nie und nimmer hätten
nun aber wohl der erneuten Werbung Hillessen ' s
meine Eltern entsprochen , wenn diesem ver¬
schlagenen und rücksichtslosen Spekulanten nichteine ihm jedenfalls in letzter Zeit bekannt ge¬wordene Belastung meines Vaters zu Hilfe ge¬kommen wäre . Die Zentral - Kommerzbank hat
schon vor Jahr und Tag große Verluste gehabtdie mein Vater im Vereine mit dem verstorbenen
Direktor Rustan jedenfalls zu verheimlichen für



wie des Gesekes über die Presse ( die sogen.
Umsturzvorlage ) , ferner den Gesetzentwurf über
die Bestrafung des Sklavenhandels und des
Sklavenraubs an die Ausschüsse. Die Etats des
Neichseisenbahnamrs , des Rechnungshofs und
der Verwaltung der Reichseisenbahnen für
1895 — »6 wurden genehmigt .

Berlin , 2l . Noo . Eine Meldung des

„Lok.- Anz . " aus Petersburg bestätigt , daß
die Kaiserin -Wittwr gleich nach der Vermählung
des Czaren Nikolaus zu dem kranken Groß¬
fürsten Georg nach AbaSthuinan reist . Die
Flitterwochen wird das junge Czareuvaar iw.
Lustschlosse von Zarskoje -Äi

'clo , welches neuer¬
dings renovirt wurde , verbringen . Der Hof soll
angeblich schon am Abend des Hochzeitstages
übersicdeln .

Berlin , 21 . Nov . Tie Gattin des Mi¬
nisters der öffentlichen Arbeiten , Frau Thielen ,
geb. v . Spankeren , ist in der vergangenen Nacht
gestorben . Sie war noch vor Kurzem frisch
und wohlauf , erkrankte aber vorigen Donners¬
tag an einer Gallensteinkolik . der sie jetzt er¬
legen ist. Sie lebte mit Minister Thielen in
überaus glücklicher Ehe . aus der zwei Kinder
hervorgegangen sind : der Sohn . . ist preußischer
Offizier , die Tochter ist au den Landrath Haldy
berheirathet .

Berlin , 22 . Nov . Die Einweihungs¬
feier des neuen Rcichstagsgcdäudcs
durch den Kaiser findet am 5 . Dezember in den
Wandelgängen statt , vielleicht wird der Kaiser
auch das Innere besichtigen. Am 7 . Dezember i

findet zu Ehren des Erbauers des Gebäudes , !

Bauraths Wallot , eine von den vereinigten !
Künstler - und Archuektenvercincn Berlins vcr - !

anstaltete Festlichkeit statt . !
* Der Chef der Reichskanzlei , Wirkt . i

Geh . Rath Goering , bezeichnet in einer an -

die „National - Zeitung " gerichteten Zuschrift
die über ihn umlaufenden Nachrichten , daß er
an seiner jetzigen Stelle festhallen und kein
anderes Amt anuehmcn wolle , daß er gegen
seine etwaige zwangsweise Pensionirnng gericht¬
liche Hilfe anzurufcn gedenke u . s . w . als völlig
„freie Dichtung " . Herr Goering erklärt nur
das Eine für richtig , daß ihm ein zweimonatiger
Urlaub crthcilt worden sei . Darüber jedoch , ob
er nach Beendigung seines Urlaubes an die

Spitze der Geschäfte der Reichskanzlei zurück- j
kehren wird , findet sich in seinem erwähnten
Schreiben nicht die geringste Andeutung , viel¬

leicht weiß dies Herr Goering selbst noch nicht !

Weimar , 21 . Nov . Ter ErbgroßHerzog
ist in der vergangenen Nacht nm il ^ Uhr
gestorben . Plötzlich , wenn auch nicht ganz
unerwartet , bringt der Telegraph die Meldung
von dem Tvde des Thronerben von Sachsen -
Weimar . Zn der Fülle seiner Jahre ist er in¬
mitten der wundersamen Natur der lachenden
Riviera , fern der Heimat dahingcgangen . Schon
vor einiger Zeit verla utete von öer schweren

gut fand , um den Kredit der Bank nicht zu .
schädigen. Dieses Geheimniß der Zentral - K ommerz - !
bank hat nun offenbar der schlaue Hilleffen als
Mitdirektor entdeckt und gegen meinen Later
eine Drohung ausgestoßeu . Kurz und gut mein
Pater , sowie überhaupt unsere Familienehrc be¬
findet sich ganz und gar in den Händen des
schändlichen Hilleffen und mein Vater hat in

seiner Angst keinen anderen Ausweg gewußt ,
als Hillesscns Drängen nachzugehen und ihm
Carola 'S Hand zu versprechen ."

„Und was sagte Carola dazu ?" frag Galen
mit blitzenden Augen .

„Carola wurde über diese Zumuthung todt -
krunk, als ihr aber die Mutter immer und immer
wieder vorfiellte , daß sic durch ihre Verheiratung
mit Hilleffen den Vater und die ganze Familie
vor einem entehrenden Schicksale bewahren könne,
so hat Carola endlich sich entschlossen, ihr Herzens¬
glück , ihre Jugend und ihr ganzes Leben dem
Vater zum Opfer zu bringen .

"

„Entsetzliches , grausames Geschick ! " jammerte
Galen . „ Mußtest du gerade ihr und mir dieses
Loos auferlcgen ! — Ader ist cs denn wirklich §
nöthig ?" Habe ich nicht heilige Rechte an Carola ! j
Kann ich nicht mit ihr in ein fernes Land fliehen j
und sic dorr vor Gott und den Menschen zu !
meiner ehrbarcn Frau machen ! " '

„ Bester Galen , ich wäre der Erste , der dir

Erkrankung des Erbgroßherzogs , die seine
Ueberficdeluug nach dem Süden notwendig
machte . Tann waren kurze Zeit die Nachrichten
über das Befinden des hohen Kranken aus¬
geblieben , bis sie seit zwei Tagen von der Ver¬
schlimmerung im Zustande des Kranken Kunde
brachten , die durch den Hinzutritt einer Lungen¬
entzündung das Schlimmste befürchten ließ .
Erbgroßherzog Karl August , so genannt nach
dem bekannten Freunde Goethe 's — er führte
noch ferner die Vornamen Wilhelm Nikolaus
Alexander Michael Bernhard Heinrich Friedrich
Stephan — war geboren am 31 . Juli 1814 ,
also bei seinem Tode etwas über so Jahre
alt . Er war Königlich Preußischer General -
Lieutenant a lu suits des 5 . Thüringischen
Infanterie -Regiments Nr . 94 (Großherzog von
Sachsen ) und des Hannover '

schen Husaren -

Regimcnts Nr . 15 . Seine Gemahlin , zwei
Jahre jünger wie der Verstorbene , Erbgroß -

lierzogin Paul ine , ist die Tochter des Prinzen
Hermann zu Sachsen und der Prinzessin Auguste
von Württemberg . Erbgroßherzog Karl August
hinterläßt zwei Söhne : Prinz Wilhelm Ernst ,
geboren am 10 . Juni 1876 , und den am
18 . April 1878 geborenen Prinzen Bernhard .

! Prinz Wilhelm Ernst ist nunmehr nach dem
Tode des Vaters der präsumtive Thronerbe
des Großherzogthums .

Weimar , 22 . Nov . Ein Erlaß des Groß¬
herzogs gibt den Tod des Erbgroßherzogs Karl
kund und theilt mit , daß der erbgroßhcrzogliche
Titel auf den ältesten Sohn des Verstorbenen ,
Prinzen Wilhelm Ernst , übergehe .

Berlin . 2 ! . Noo . Dem Professor Behring
soll auch die Entdeckung des Typhus serums
gelungen sein. Tis Höchster Farbwerke fabriziren
dasselbe und werden schon in nächster Zeit
damit hervortreten .

Köln , 20 . Nov . In der Triuitatiskirche
fand heute Nachmittag um 1 Uhr die Trauung
des Reichskommissars Major v . Wißmann
mit Fräulein Hedwig Langen statt .

Blankenburg a . H . , 20 . Noo . Hier er¬
schoß sich der Musketier Friedrich von der
10 . Kompagnie des 92 . braunschweigischen
Jnianterie -RezimentS . Hierbei zeigte sich wieder
die furchtbare Durchschlagskraft unserer neuen
Geschosse. Die Kugel ging dem Mann durch
den Kopf , durchschlug die Wan ) und im Dache
noch einige Ziegelsteine .

München , 20 . Noo . Gestern empfing
Seine Königliche Hoheit der Prinz - Regeur
im Königlichen Rcfidcnzschloff : den neu er¬
nannten Großberzoglich Badischen Gesandten ,
Kammerherrn Frhrn . v . Bodman , zur Ent¬
gegennahme der Beglaubigungsschreiben des¬
selben . Ter Herr Gesandte wurde mittelst Hof¬
wagens von seiner Wohnung abgeholt und nach
Beendigung der Audienz dorthin .zurückgebracht .

- Im Rcichstagswahlkreise Mors - Re es
wird der b isherige Inhaber des Mandats , der

öeistchen würde , diesen Plan auszuführen , wenn
nicht die Rache dieses Ungeheuers , dieses Hilleffen ,
zu fürchten wäre . Könnten wir wohl froh und
glücklich leben , wenn der Hallunke meinen
Vater in 's Zuchthaus brächte ! "

„Wir wollen dem Hilleffen mit Gold den
Mund stopfen , oder das Defizit der Zentral -

Kommcrzbank decken , ich bin reich und mein
Onkel , der heute Abend noch kommen wird , be¬
sitzt auch ein sehr großes Vermögen . Eine
Million , eine ganze Million Mark wollen wir
opfern . Ernst , wir wollen die Ordnung der An¬
gelegenheit in die Hand nehmen ! "

„Cs ist unmöglich und nutzlos , gesährlicb
und sträflich, " antwortete der Referendar mir
einer Ruhe und Ueberlegcnheit , die Galen ' S
Staunen hervorrief . „Das Defizit iu der Zentral -
KümmeM ' mck betrag : jedenfalls viel mehr als
eine Milium Mark , also kann dadurch nicht die
Direktion meines Vaters entlastet werden . Und
dem Sch . Ken , dem Hilleffen eine Million
Schweiggeld anzudicten , dagegen sträubt sich
jede Faser meines Herzens und jedes Fünkchen
rechtlich uid sittliches Gefühl in mir ."

„Au Carola soll der Elende als Weib
besitzen ! "

„ Noch besitz : er sie nicht , und wie wir
Carola kennen, wird sie auch nicht «

"obald Hillessen 's

zum Ober - Regierungsrath beförderte Konser¬
vative Ge sch er auf 's Neue als Kandidat auf -
treten , von Seiten des Zentrums wir ^ Amts -
gerichtsrath Fritzen ausgestellt . Der m der
letzten Wahl mit knapper Mehrheit und unter
äußerster Anstrengung zum ersten Mal dem
Zentrum durch einen nationalgesinnten Mann
entrissene Wahlkreis ist stark bedroht . Unter
diesen Umständen wird der nationalliberalen
Parteileitung anempfohlen , gleich im ersten
Wahlgange wieder , wie Lei der vorigen Wahl ,
für Gescher zu stimmen , obwohl sie in dem
Wahlkreis weit stärker vertreten sind , . als die
Konservativen .

Mainz , 20 . Nov . Das ll . deutsche
Bund es schießen erbrachte bei 591,548 ->8
Gesammteinnahme einen Ueberschuß von 50,000 ^ r

Oesterreichische Monarchie .
Budapest , 22 . Nov . Die Interpellation

über Kossuth ' s Rundreise und die anti -
dynastische Kundgebung in Debreczin führte
in der gestrigen Sitzung des Abgeordneten¬
hauses tumultuarische Vorgänge herbei . Die
äußerste Linke wälzte die Verantwortung für
den Vorfall von Kossuth und der Debrecziner
Unabhängigkeitspartei ab und lehnte eine Er¬
klärung gegen die Angriffe der Interpellanten
ab . Die Antwort der Minister Hieronymi und
Szilagyi befriedigte , weil sie keine Maßregelung
Kossuth 's , aber strenge Untersuchung der Kund¬
gebung versprach .

Holland .
* In den langwierigen und blutigen

Kämpfen der Holländer mit den rebellischen
Balinesen auf der Insel Lombok scheint die
Entscheidung endlich nahe zu fein . Die hol¬
ländischen Expeditionstrupven griffen am 18 . No¬
vember Tjakranegara , den stark befestigten
eigentlichen Stützpunkt der Insurgenten , mit
vier Kolonnen au . Die Befestigungen wurden
Schritt für Schritt genommen , unter sehr be¬
trächtlichen Verlusten des Feindes , doch ver¬
loren auch die Holländer an deni genannten
Tage 29 Todre und 112 Verwundete . Die
Kämpfe wurden am 19 . November fortgesetzt .

England .
— Die .Königin von England hat sich

entschlössen , die Erzählung der ErinkerunM
ihres erfahrungsreichen Lebens fortzusetzen und
demgemäß in Kürze ein neues Werk mit diesem
Inhalt zu veröffentlichen .

Spanien .
j Barcelona , 21 . Nov . Anarchist Salvador ,
^ dec Attentäter im Liceotheater , ist ohne Zwischen¬
fall heute früh hin ge richtet worden .

Italien .
* Iu Italien hebt ein Nachspiel zur

Skandalaffaire der römischen Bank
an . Dem Vernehmen nach sind dem früheren
Ministerpräsidenten Giolitti und dem gewesenen
Unterstaatssekretär Rosano die gerichtlichen Vor -

ladungen in der Untersuchung wegen Beiseite -

Frau werden . Zunächst geht sic mit der Mutter

zur Stärkung ihrer sehr angegriffenen Gesund¬
heit auf Reisen , und dann findet sich vielleicht
doch auch noch ein Ausweg , um Hillessen 's An¬

schlägen zu entgehen . Wir wollen in dieser
Frage , wo unsere Kraft nichts oder doch nicht
viel mehr vollbringen kann , der ewigen Weisheit
und Gerechtigkeit vertrauen , die vielleicht noch
Alles zu unserem Besten lenkt ."

„ Gott gebe es, " sagte Galen ruhig und

machte weiter keine Versuche , durch Anwendung
anderer Mittel dem Schicksale iu die Arme

zu greifen .
„Wann gedenkst du in die Residenz zurück¬

zukehren ? " trug der Referendar den Freund
noch beim Scheiden .

„ Ich denke schon morgen in. Begleitung
meines Onkels, " entgegnete Galen .

„Nun , da ist es gut , daß ich gleich deinen
Diener mitgebracht habe, " bemerkte Ernst Pohl -

j manu lächelnd und rief dem Diener des Professors
i in die Krankenstube , welcher die fernere Pflege
! seines Herrn übernabm .
! * *

j Hilleffen bat jetzt jeden Tag den Bank -

Direktor Pohl mann, um die Veranstaltung einer

Begegnung mit Caroia und der Feststellung
seines förmlichen (Hcheverlöbniffe ^ , (liier der Ä6 (er

Hes jungen Mädchens ließ sich erst nach acht



fchaffung von Dokumenten , welche mit dem
Prozch der Banca Nomana Zusammenhängen ,
zuqcgckngen.

* Unteritalicu und Sizilien werden
immer noch durch Erdstöße heimgesucht , doch
wyreu die letzten Erdstöße nur noch leichter
Natur . Eine umfassende Hilfsaktion zu Gunsten
der von dem Erdbeben der vorigen Woche am
meisten betroffenen Gegenden ist regierungs¬
seitig cingelcitct worden . König Humbert
spendete 40 060 Frcs . zur Linderung der ent¬
standen Nothlagc , zu gleichem Zwecke über -
sandteMrispi an die Präfekten von Reggio di
Calabria , Messina und Catanzaro die Summe
von zusammen 17 000 Frcs . und wies er gleich¬
zeitig den erstgenannten Bezirksbeamten an , den
dringendsten Bedürfnissen möglichst abzuhelfen .

Rußland .
Petersburg , 21 . Nov . Die „Nowoje

Wremja " vernimmt , wegen der Trauer um
Kaiser Alexander lll . würden die hiesigen
kaiserlichen Theater ein halbes Jahr , die
Privattheater bis zum 16 . Dezember geschlossen
bleiben .

Petersburg , 21 . Nov . Wie verlautet , ist
die polnische Deputation vom Czaren in sehr
liebenswürdiger Weise empfangen worden . Der
Monarch soll sich geäußert haben : „ Ich freue
mich sehr , Sie begrüßen zu können , seien Sie
überzeugt , ich mache keinen Unterschied in den
Konfessionen . Alle meine Unterthancn
sind mir gleich lieb . "

— Kaiser Nikolaus II . wird das Prä¬
sidium im sibirischen Eiscnbahnkomite beibe¬
halten . Die große sibirische Eisenbahn wird die
Bezeichnung „Kaiser Alexander - Bahn " er¬
halten , um den Namen des verewigten Czaren
für alle Zeiten mit diesem Werke zu verknüpfen .

Petersburg , 22 . Nov . Anton Rubin -
stcin wird aus Staatskosten beerdigt , nicht vor
dem H8. d . M . , seinem Geburtstag . Die Leichen¬
schau ergab Verfettung aller Organe , besonders
des Herzens . Vor einigen Tagen hatte er eine
Cantate zur Einweihung des neuenKonservatoriums
vollendet . Eine Trilogie , „Kain und Abel "

, ist
unvollendet geblieben . Das Arbeitszimmer in
seiner Peterhofer Villa ist geschlossen : es wird
genau in dem jetzigen Zustande belassen. Der
Maler Zioglitzki hat den Verstorbenen in : Sarge
gezeichnet.

Bulgarien .
Sofia , 18 . Nov . Fürst Ferdinand em¬

pfing heute Nachmittag die Gräfin Hartenau ;
später stattete der Fürst der Gräfin einen Be¬
such ab.

* In Sofia wurde am Montag der
Jahrestag der für die bulgarischen Waffen so
ruhmvollen Schlacht von Slivnitza durch Tedeum
und Truppenschau festlich begangen . — Die
bulgarische Regierung empfing aus Petersburg
die Nachricht , daß Czar Nikolaus die bul -
garische Politik seines Vaters for tsetzen werde ;

Tagen dazu herbei , Hillessen ciuzuladen und ihm
seinen Willen zu thun .

Der neue Bräutigam zeigte die ausgesuchteste
Liebenswürdigkeit , aber er wurde dennoch sehr
kühl und förmlich im Pohlmaun ' schen Hause
empfangen , und als man sich zu dem kleinen
Festmahle nicdersetzte , welches Frau Direktor
Pohlmann zu Hillcssens Ehren ungeordnet hatte ,
da ließ sich Ernst Pohlmann durch Unwohlsein
entschuldigen . Dem jungen Manne war cs that -
sächlich unwohl bei dem Gedanken geworden ,
daß heute seine Schwester mit einem Manne
verlobt werden sollte , den er für einen großen
Schurken und für das Unglück seiner Fa¬
milie hielt .

Es wurde dem Direktor Pohlmonn auch
sehr schwer , während des Festmahles die Ver¬
lobung Carola ' s mit Hillesscn zu verkünden ,
aber cs handelte sich ja um eine abgemachte
Sache , um ein Versprechen , welches , wie der
Bankdirektor glaubte , zu seiner Rettung und
zum Wohle seiner Familie erfüllt werden mußte ,
und so verlobte er denn die Tochter mit dem
Kollegen .

Carola spielte dabei die stille Rolle eines
Opferlammes und nahezu unbeweglich blieben
ihre marmorbleichen Züge , als sie zum Zeichen
des Einverständnisses Hillefsen die kalte Hand

das Danktelegramm des jetzigen Czaren an den
Fürsten Ferdinand habe keinerlei politische Be¬
deutung gehabt . Eine bulgarische Deputation
würde , wenn sie nach Petersburg käme , nicht
empfangen werden .

Aster « .
* Zwischen der japanischen und der

chinesischen Flotte soll eine neue See¬
schlacht bevorstehen ; der chinesische Admiral
Ting hat angeblich strikten Befehl erhalten , die
zwischen Port Arthur und Wei - Hai -Wei kreuzende
Flotte des Feindes anzngrcifen . Uebrigens
scheint den Chinesen der Muth wieder etwas
zu wachsen , wie u . A . daraus erhellt , daß ein
chinesisches Heer zum Entsätze Port Arthur ' s
im Anmarsche auf letzteren Platz ist. Mit dem
Vormarsche der Japaner gegen Mukden geht 's

. offenbar nicht so glatt , wie man japanischerscits
^ glauben machen möchte, auch sollen die Chinesen

zur äußersten Vertheidigung dieser alten Haupt¬
stadt der Mandschurei entschlossen sein.

Afrika .
- Kairo , 20 . Nov . Pater Rossignoli , der

letzte von den Derwischen im Jahre 1884 bei
Omdurman gefangen genommenen Priester , ist
entkommen und in Assuan eingetroffen .

Gadtfcher Giene,nnchlvrrein .
Am Sonntag den 18 . November fand im

Gasthaus zum Grünen Hof in Söllingen
die III . Versammlung unseres Bezirks statt ,
welche sehr zahlreich besucht war . Es waren
Bienenzüchter und Freunde der Imkerei wohl
an die 60 zusammengekommen . Außerdem be¬
ehrten der Herr Landtagsabgeordnete Kirchen¬
bauer von Söllingen , sowie eine Anzahl Bienen¬
züchter von Pswrzhcim die Versammlung mit
ihrem Besuche. Der Bezirksvorsteher , Herr
Hauptlehrcr Hundertpfund von Wolfartsweier ,
eröffnete die Versammlung mit einer kurzen
Ansprache , in welcher er seiner Freude Aus¬
druck gab , eine so stattliche Zahl von Bienen¬
züchtern begrüßen zu dürfen . Er ertheilte hier¬
auf dem Herrn Seminaroberlehrer Schweickert
aus Karlsruhe das Wort , welcher den angc -
kündigten äußerst lehrreichen Vortrag über die
Faulbrut einlcitete . Wie in allen seinen Vor¬
trägen , so verstand es Herr Schweickert auch
hier wieder , in klarer für Jeden verständlicher
Weise die Zuhörer über die Entstehung und
Verbreitung dieser Bienenkrankhei : zu belehren .
An der sich hieran anschließenden allgemeinen
Diskussion betheiligte sich eine größere Anzahl
der anwesenden Mitglieder und insbesondere
Herr Waisenhausverwalter Duggert und Herr
Hauptlehrer Glück von Pforzheim , welche über
ihre Erfahrungen auf diesem Gebiete sehr be -
achtenswerthe Mitteilungen machten . Nachdem
dieser Gegenstand nach allen Richtungen hin
erschöpfend behandelt worden war , schloß Herr
Schweickert seinen Vortrag , worauf der Herr
Bezirksvorsteher demsel ben den D ank der Ver¬

bot , die dieser mit einer tiefen Verbeugung an
! seine Lippen preßte .

j Die Kälte in dem Benehmen Carola ' s
^ schreckte auch keineswegs Hillessen ab , im Gegen -
! theile erschien ihm daS bleiche , schöne Mädchen
l heute begehrenswerter als je , und er versuchte

durch allerlei Liebenswürdigkeiten ihr ein Lächeln
oder einen zärtlichen Blick ihrer blauen Augen
zu entlocken. Aber dieses Bemühen war vergeb¬
lich . Dadurch wurde indessen Hillessen nicht ab-
geschreckt und suchte nach der Aufhebung der
Tafel in einem günstigen Momente Carola
durch eine Anspielung auf die Festsetzung des
Hochzeitstages zum Sprechen zu bringen . Und
da antwortete das junge Mädchen auch:

„ Nach dem Willen meines Vaters bin ich
Ihre Verlobte geworden , Herr Hillessen , Sie
müssen aber gestatten , daß ich über diesen Schritt
erst meine Gemütsruhe einigermaßen wieder
erlange und meine kranken Nerven durch einen
Kuraufenthalt in der südlichen Schweiz oder in
Italien erst gesund werden lasse , und dann
wollen wir den Hochzeitstag festsetzen , denn als
krankes Mädchen kann ich unmöglich vor den §
Traualtar treten ."

„ Sind Sie so sehr leidend , verehrtes
Fräulein ?" frug Hillefsen , mit Mühe seine
innere Erregung beherrschend . „ O , ich werde

sammlung kür feine Bereitwilligkeit und für die
sachgemäße Behandlung des gestellten Themas
aussprach . Als Ort für die nächste Bczirksver -
sammlung wurde Durlach in Aussicht genommen ,
welchem Vorschlag die Versammlung zustimmte .
Für diese Versammlung soll Herr Redakteur
Roth aus Eberbach für einen größeren Vortrag
gewannen werden , was von den Bienenzüchrern
freudig begrüßt wurde . Hierauf schloß der Herr
Bezirksvorsteher unter nochmaliger Dankes¬
bezeugung für den überaus zahlreichen Besuch
die Versammlung . m .

Verschiedenes .
— In verschiedenen Blättern ist gemeldet

worden , daß der Kaiser eine einaktige Oper im
Wagner 'schen Stil komponirt und in Rominten
vollendet habe , welche vor einem geladenen
Publikum demnächst im königlichen Schloß in
Berlin zur Aufführung gelangen sollte . Diese
Nachricht wird jetzt von der „ Post " und anderen
Berliner Blättern für unbegründet erklärt .

— Der Pantoffelheld . A . : „ Ich sah
gestern , daß deine Frau eiu Paar Pantoffeln
stickte , die sind wohl für dich ? " B . : (seufzend)
„ Nein , ich bin für die Pantoffeln bestimmt . "

! Neuestes .
Karlsruhe , 23 . Nov . Die Geueralspnode

wählte mit 34 Stimmen Herrn Senats - Präsi¬
denten v . Stösser ( lib .) zum Präsidenten ,
Prälat I ) . Doll erhielt 21 , Landgerichtsprä -
fident Kiefer 1 Stimme . Zum Vizepräsidenten
wurde Prälat I) . Doll mit 34 Stimmen ge¬
wählt . Kirchenrath Greiner (pos. ) erhielt 20 ,
Dekan Gehres 1 und Dekan Gu oth i Stimme .
_ _ (Bad . Ldsztg .) —Die Nentabitität jeder maschinellen
Anlage wird dedeutend erhöht durch Aufstellung
eines ökonomisch arbeitenden Bciricbsmoiors . Als spar¬
samste BetriebSmaschincn sind die Locomobilen mit
ausziehbaren Röhreiikesicln von R . Wolf in
Magdeburg - Buckau bekannt und zu Tausenden in
allen Zweigen der Industrie und Landwirthsibafr ver¬
breitet . Geringer Brennmaterialverbrauch ,
große Leistungsfähigkeit und Dauerhaftigkeit sind die
Hauptvorzügc dieser Maschinen , vermöge derer sie nicht
nur auf allen deutschen Locomobil - Concnrrenzen stets
den Sieg daoongetragen haben , sondern auch aus zahl¬
reichen Ausstellungen (n . A . in Chicago ) mir den höchsten
Preisen ausgezeichnet sind ._

( Amtsgericht DurlachZ Tagesordnung zu der am
Montag dcu 26 . November 1894 stattfindenden Schöffen ,
gerichtssitzung . 1 ) Jakob Cberhardt und Gen. von
Aue wegen Körperverletzung . 2 ) Heinrich Bür von Bruch¬
hausen wegen Körperverletzung . 8 ) Fr . Heinrich Haber¬
kern von Srein wegen Diebstahls . 4 ) Kar ! A . Moritz
Bubelevitz von Breslau wegen Unterschlagung . 5 ) Franz
Anton Schell von Iöhlingen wegen Widerstands . 6) Josef
Rund voit - Iöhlingen wegen Beleidigung . 7) Jakob
Kaiser Ehefrau von Königsbach wegen B eleidigung .

Hroßherzogkiches Hoftijeater Karlsruhe .
Montag , k6 . Nov . 9 . Sonder - Vorst . außer Ab . Zu

ermäßigte » Preisen : Marie , die Tochter des Re¬
giments , komische Oper in 2 Aufzügen vou Saint-
Gcorges und Bayard , übersetzt von K. Gollmick , Musik
von G . Donizetti . An fang 7 Uhr .

Ihnen ein Heim bereiten , in welchem Sie sich
wohl nnd glücklich fühlen sollen ."

„Davon sprechen wir später , Herr Hillefsen, "
entgegnete sie abwehrend , „ und jetzt bitte ich
Sie nur , zu entschuldigen , daß ich Ihnen nicht
länger Gesellschaft leisten kann , denn leider
fangen meine schrecklichen nervösen Kopfschmerzen
an , mich wieder zu quälen . "

Mit einem Seufzer sank nach diesen Worten
Carola der Mutter , welche wieder neben das
verlobte Paar getreten war , in die Arme und
wurde von derselben ans dem Speisesaal ge¬leitet , wobei Hilleffen den Damen bis zur Thüre
folgte und sich dort mit einem Handküsse und
einer tiefen Verbeugung von seiner Braut ver¬
abschiedete.

„ Nun find Sie mit mir zufrieden , lieber
Hilleffen, " sagte Pohlmann zu dem neu er¬
korenen Schwiegersöhne , als er mit demselbenallein war .

Sie thaten , was Sie konnten, " erwiderte
dieser, „und ich habe nur noch die schwere Auf¬
gabe zu lösen , das Herz Ihrer mir verlobten
und von mir grenzenlos geliebten Tochter zu
gewinnen . "

(Fortsetzung folgt .)
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Amiffche RelltHtulmachimiien .
De » Vollzug des Gesetzes über die Besteuerung für

QÜgemeiue kirciiUÄe Bedürfnisse betreffend .
Nr . 23,188 . Die Gelkeindcbehörden des Amtsbezirks machen wir

aus die ihnen obliegende Pflicht der Unterstützung der kirchlichen Be¬
hörden in obiger Angelegenheit wiederholt aufmerksam.

Turlach den November 1894.
GrcrtzherzogLichcS Bczirksamt :

_ _ Holtzmau n. _ _
Die Viehzählung um kZ . Drzembt ' r ^ 88 ^ vekreffend .

5cr. 23,779 . Die Gemeindsräthe - des Bezirks werden beauftragt , am
Ms -rtag den 3 . Drzrmbrr d . Hs .

eine Zählung des ViehstandeS vorzunelimen. Die
'

erforderlichen Im¬
pressen , welche für eine Doppelfertigung (kür eie Aumahmc und für
eine Reinschrift) bemessen sind , werden den Gemcinderälhcu mir der
nächsten Post ( Loten ) zügehen . Im Falle des Bedarfs weiterer Im¬
pressen ist sich direkt an das Statistische Bureau in Karlsruhe zu
wenden . Bei Aufnahme des ViehstandeS ist mir Pünktlichkeit zu ver¬
fahren und sind die Listen unter genauer Beachtung der denselben vor-
grdruckren Bemerkungen aufzustellen. Ganz besonders wird den Ge¬
meindebehörden. dis richtige Ausfüllung der Spalten 2 7 und 28 der
GrmeindetaöeLe nachdrücklich zur Pflicht gemacht-

Tie Gemcinderathe worden weiter angewiefe :'. , die Zählungslisten
vom 3 . Tage nach der Ausnahme , d . i. vom (> . Dezember d . IS .
an , nach tz

'
. 1 der Verordnung Grösst-. Ministeriums des Innern vom

16 . August 187 » — Gei . u . V . - O . - Al . 1879 S . 893 - acht Tage
laug auf dem Kathhaus zu Jedermanns Einsicht öffentlich auszulegen
und dies in ortsüblicher Weise mir dem Aussigen bekannt zu machen ,
daß die Liste für die Berechnung der Betrüge maßgebend sei , welche
von den Rindvieh - und Merdebesitzeru zur Deckung der Vergütungen
für die auf polizeilich ; Anordnung gerösteten Th irre entrichtet werden
müssen und etwaige Anträge auf Berichtigung der Liste innerhalb der
Frist der Auslegung bei dem Gemeiudcrarh anzuäringcn sind.

Nach Ablauf der Auflrgungsfrist ist gemäß ß . 2 der oben ge¬
nannten Verordnung die Ortsliste nach Formular i . zu fertigen und
mir der ZählrmMiste und etwaigen noch nicht erledigten. Kerichrigungs-
anträgen spätestens bis 18 . Dezember d . Is , mir der Be¬
urkundung anher vorzulcgen, ob und welche Berichtigungsanträgs inner¬
halb der Einspruchsfrist gestellt wurden.

Durlach den 20 . November 1894.
Grosthcrzoglrchco Bezirksamt :

H o l tz m a :: n . _
'Militärische Slflsrcßübuinzett delreffend .

Nr . 23,838 . Wir bringen hiermit zur allgemeiner: Kenntniß , daß
das 1 . Bataillon des Vad . Leibgrenadier-Regiments Nr . 109 am Diens¬
tag dm 27. und Mittwoch den 28 . d . Mts . Schießübungen mit scharfen
Patronen bei Weingarten in den Mulden zu beiden Seiten des Husären -
bergs mir nordöstlicher Schußrichtung abhalten wird.

Dauer des Schießens am 27 . von io Uhr Vormittags bis -t Uhr
Nachmittags , am 28 . von 8 Uhr Vormittags bis 2 Uhr Nachmittags .

Tie Straße JöhUngen - Weingarten bleibt für den Verkehr frei,
der Weg Jöhlirgm - ObergrsmSach wird gesperrt.

Das gefährdete Gelände wird durch Posten aLgelperrt.
Die Bürgermeisterämter Weingarten , ISHlingen uns Grötzingen

werden veranlaßt , Vorstehendes .in ortsüblicher Weist bekannt zu machen
und dm Vollzug alsbald anher anzuzeigen .

Dur lach den 21 . November 1S94 .
GrstzherzogtrHes BezirksamL :

H 3 ltz N a n n . _
G e ka unLm ach u ng .

Unsere Geschäftsräume befinden sich nnrnneh
Straße Nr . 25 .

Karlsruhe den 21 . November 1394.
Gr -oßüsr -zogtichs Aukkun -Iulpektrorr :

N ug . Ba u n : b e r g er

R e o t e u bache r -

Uersteigerung .
TieuStag , 27 . Rsverndcr ,

Vormittags 10 Uhr , werden in der
hiesigen Garuisonbäckerei eine Menge
Roggenkleie. Fußmehl re. meist¬
bietend gegen sofortige Baarzatzlung
versteigert.

Proviantamt Karlsruhe ."
Turlachi

' . .

MZMW - AMMMHW
Die Erben der Fuhrmann N d a n:

Ruf Wittwe von hier lassen
theilungshalber am

Freitag Den 7 . Dezember .
Nachmittags 2 Uhr ,

in dem Rathhause dahier nach¬
folgende Grundstücke zum zweiten
Male öffentlich versteigern , wobei

der Zuschlag crchlgr , auch wenn
der SchätzungSvrciS nicht geboten
wird .

Die näheren Bedingungen können
auf dem Geschäftszimmer des Unter¬
zeichneten eingesehen werden.

1 .
' Lgrb . Nr . 749 ! u . 7 -102 . 41 3

94 am Acker im Bergstld , ge¬
schätzt zu 800 Mk . z

2 . Lgrb . Nr . 2308 . 34 s 20 gm
Wiese auf der unteren Hub,
geschützt zu 90 :> Mk .

Durlach , 22 . Noo . 1891 .
Der Großh . Notar :

De . Reich a rdt .

HeffenLliche Auffsröerung .
Kaufmann Pius Kunz von

Stupferich , zuletzt in New - Uork ,
Amerika sich aufhaltend , wird hie -

mit aufgeforderr , sich binnen4 Wochen
von heute an bei dein Unterzeich¬
neten Notar zum Zwecke des Ver¬
zugs zur Erotheiümg seines ver¬
storbenen Vaters , Ignaz .Kunz ,
Landwirrh in Slurffcrich . zu melden .

Turlach , ! 9 . Nov. 1894.
, Ter Großh . Notar :

De . Reichardt .

Hrkanntmachnng .
Tic Revision Vcs 1893er

Katasters vcr ! a «S - und
forsiwirrhschasLirchen Nn -
sallvcrsicherun, ! SerLtaSt
Duriach betreffend .

Diejenigen Pflichtigen , welche
ihre Veranlagung zur -landwirth -
schaftlichen linfalloersicheruug bc -
austandtn . haben ihreBeschwerden am
Tonuerttag . 2 '.) . November l . I . ,

Vormittags von 9 — 12 Uhr ,
im Registraturzimmer des Rath -
hausts der Einschätzungstommission
vorzutragen und ihre FordcrungS-
zettel für 1893 mitzubriugen.

Durlach . 3 " . Noo. 1894.
Das Bürgermeisteramt :

H . Steinmetz .

G r ü n WcLters 06H .
Nächsten Sonntag bleibt die

Sparkasse des Feiertags wegen
geschlossen.

Kar ! Gsterrncirr .
Sparkaffcrechner.

/ ltelicr
für künstliche Zähne

von A ri si . Geiger ,
Legeuüber - c: Laser uc .

. Nuserti-
tznng ganzer
Gebisse und
von Thcil -
stückeu ; für
guten Sitz

Garantie . Zahnziehen ( ichmerzlos ),
Plombircn , R. einigen ec.

Ein Müdcten,
welches stroircn kann , wird für
die Sonntage gesucht.

Brauerei zum Amben Löwen .

M . MediMal - MertiMil
empfiehl :
_ E . Voilincr̂ Nüchfolger .

RrguUrfüll - Gefcrr ,
in jeder Größe ,

Iuu -rrr -k Ruh - GLfsn ,
Gva ! - „
Saynrr - „
Hovcuroli - „
Gisthr ! -
Zsar - , ,
Ar ;r» L ! eAt-

verkaufen , um uns : großes tag

Möbime Zinuuer
zu osrmicthen

Etttingcr Straße 17.

fü " Nahuiasa,ine :: ii :-4 Fa5 rrüder
0d !> ^ >. MSKius L psSn , Ha i'. nsver .
Zu dabeu m st-ta ' ckeu

'
L 60 Z bei

_ Niihiiia ' chil'.eaiialid !'. !!: .; .

i
werden angekauft und die Achsteu
Preise bezahlt bei

Frau (5- 2 . Altscli ^ ,
Ettlingcr Straße 21 .

tz - ünlel
'
eber -

n
werden auch dicsts Jahr wieoer
angekauft und gut bezahl : rei

Fra : : Orrrrrrrisr '
.Kelreritraße 3 - :.

Tie bekannten Llsä : rinLl - lln ; a.r -
vrslns der „Vsritas ' - Weiuhaudels -
Geiellschast zu Berlin sind infolge
ihrer Milde und ihres hohen Ge¬
haltes an Nährstoffen das beste
Stärkungsmittel für Schwächliche ,
Kranke und Kinder . Niederlage ru
T u r l a ch bei Herrn ? di '.Lpv I-nZar ,
Bäckerei und Spezereiwaaren .

Mene Mrinroknerr ,
„ türkische Zroetsi -hgrU ,
„ Erksru ,
. . Dohnen ,

Linken
billigst bei

Kclterstraßr 24.
Das berühmte Mastpulver für

.Kühe , Schweine, Vierde u . Kälber ,
für dessen guten Erfolg garautirt
wird , kann jedem Landwirrh auf 's
Wärmste empfohlen, werden, zu be¬
ziehen bei Frau ; Steiger beim
Rathbaus in Dur » . tS .-

Verzinktes Drahtgeflecht ,
Siachrlzamrdraht und Brfestigungs -
material . soioie Bnumschührr und
Baumbändkr zu den niedrigsten
Fabrikpreisen bei
Car ! Lrnßlrr an : Brunnenhaus .

er
zu räumen , zu herabgesetzten Preisen

lÄeDr ' üdor - LclHrridL
am Rathbause .

Alte Tcsen werden an Zahlung
genommen . _ ^

Ein Hahn und eine Henne , rcb -
huhnsarbig , haben sich oerlaufen und
Rttet n '.an um Auskunft

_ Sp ita lstratze 20 .
1 Morgen Wiese aus der Breit

zu verpachten
Mittelstrahe 6 . 2 . Stock.

und Hosenträger , schönste Neu¬
heiten , weben eiugerroffen , in
allen Preislagen billigst.

D . Lchwa 'rzwäivcr ,
rorm - Weiuycimer,

Kaiserstraße 22 , Karlsruhe .

As « ZRWZLSLÄD .
per Liter Mk. 1 .— , bei Mehr¬
almahme billiger bei

TZÖäw .a? «ST' ^
.i1elsterslrasze r4 ._

Ughii - und Will
in Fässern und Blechkanncn , sowie
Llelkttchen zu billigsten Tages¬
preisen . Jeden Dienstag und Frei¬
tag kann für Kunden Telmat ge¬
schlagen werden , hierzu Mohn und
Reps stets auf Lager . Schnelle und
garautirt höchste Ausbeute durch
lmdranlischen Krarrbetricb .

lIT _ mckä .La. aw. ,
Gut Werradronn b . Weingarten .

Gin möMirtes Zimmer
ist sogleich zu vermischen

Kottplsirochc D -st

Weihe Rüben,
1 H Viertel im Ro ' -euzärtchen, - zu
verkaufen

Lchl '
.-rMi 8r rs str er8a 13.
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kettle
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-ui ,
' Lvirse , lrrL .> äs Ostiue , vLur »>».t-' e!r . . it xe -iu-eeiiei-
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sarnbm bT77Z .x »§ s1llS 112 . I ' S ^ oIlIlS . liiA ' SiST ' Still

Zu § §Lr dilllAeu ? rsi5su :
O

BuQL3LiL3 nnü l 'nonsroLs , T- slnsn NN6, Ä-sM !ä . Iknt !S" roc :L - nncl Zlsrnäsn -
Lansüs . Qs -rälrrsL , i^ srilörsL , ^ SAxLeLs rurä LLuLerZkoAs . NorviLl 'T/LsOLs ,

Itsttcksäsrn nn « T' ls .wM , Lstt - , MseÄ - , Lsrn ^ säsüsvLsrr . sLo .

8WZ « .
»

p, .
in größer Slu ^ U' abl ,

Lnii iLi " », n : r ^ nister,
r » .

? r0s. ! >r .
HH -ier L7sr : i : s : 7 -

für Xiindernülcli .
ww : c d : c da ;u grüörru !) !.". ! (vin ^' i -
lheile empfehle , u billigften Preisen .

Christian Kern ,
M .

'
Ä -.- Vj NaiZr .

Nlas - ee Psi ^ llanwirinenhinidlnuii.

Einige orderüttche Iuugm
finden dauernde Beschäftigung.

Basifckie Büf ' cnfavrik .
Lüü . Lr> eil ^ (> ie .

In LÜsn einsckIsK. 6esckLsr . r . Uab.

AZ - SZ -LE A' l '-r ürt rer

iiktt ' isruks .

deutschen und- echt französischen ,
Rum . Arac.

Kir ' chrn - L Zwetschgruwaffer
verickirdcNer Ja '.irga ::Kc,

Punsch - E sienze u .
Hrideiberr- ä: Wachholderdeergrist

enixsiehlr unter Garantie kür Reinheit
C . PaUmcr Aachfo ' ser .

Gänsslehern
werden fortwährend angetan^ bei

^ ss 8 EiE ^
Äarlüruhe . Kreutstraüc ! ti .

1 Triege hoch , bei der kleinen Kirche.

WmlchM . Li ; ÄL
zu r-erraufen
_ Her rcnftra fze Ui .

kauteWu ,
warm gefüttert , das Paarl .M ,
emptiehir

L > Schwa » , Hauptstraße 4 !) ,
Löwen, ^!. Zto .t .

Alte Stiefel und Stiefelrobre
werden anaekaurt.

boLneZ -ii
kann gegen Vergütung abgeladen
werden

Waschrrrerrfadrik Krchrrer .

ou > nierner lamme

zu vereaufe -:
Robr , if: billig

Herrrnftrahe 3 ! .

zM'
,

N ? erivlntkle Aiffsistzluig'
^ r Ruhrkohlen , „Schiff Crefeld g ist Ln Maxau

eiugctroffe 'n und offeriren
Qualität Oberhäuser Nußkohle « , , Pr. Ztur . i . i5 ,

, . stü ^ rciches ^ cttschrot , „ ,, „ 0 .82 ,
bei Abnahme von 20 Zentnern an franko vor'» Haus . Lr-ir bitten n :n
recht zahlreiche Aufträge und sichern stets reelle und prompte Bedienung zu .

K <x !ir » rr ? 1 beim W ^ Lbberrrse .
Obiger Preis ist nur bis Ende November giltig .

ZÄ OISA ^ ZR LZ TZßs ^ Zä . M TR ß »
In großer Auswahl empfehle :

Asrhrirrgr an : Stück, weiß , creme und farbig , pr . Meter von 5 4- an,
Uoichörrgr abgcpaßt , weiß und creme , pr . Paar von 1 .9V an,

farbig pr . Paar von ^ 5 .— an,
Heit - H Sopharrorlagen pr . Stück von .H an,
Tisch - L KsMnwdrdecke » pr . istück von ^ 1 .— an,
Läuferftolke mir kleinen Webfehlern, Partbiewaare , pr . Mer . von 15 an,
Kinvlcrrm vr . Meter .von M ^ an.

N . ^ LZLHV .§SL' Z: 1VLZ4LEL ' . Karlsruhe ,
22 Kaiferftraße 22.

tVeniA snäers dtskrunAS- u . Oe-
nussmittsi ksben eine so silgomems
Verbfeitgu . öelieblkeireriLnAr wie :

o ^
°

AA
Tluttgsni .

O» sic'n 1 laxss Kaumsut 5 Mennigs
srellr, 50 ist Zuck äem wenigstöe -
mirrsiren äer Lenuss äieset billigen
u .gssünäsn ttslitungsniiltei mogiick .
5lan sckre nu5 äen dtLmen„VVorse " .

pAjWMMS i<As? 8fUll8 ,

Irj 8s, Uhr bis zu eintreteuder Dunkelheit.

in Kaldflaneü . Bettzcuge » und Kleiderstoffe » zu spottbilligen
Preisen . Verkauf so lauge Vorrath oouutag und Montag .

I ) . Karlsruhe ,
Kalferstrasze 22 .

pr . ^ oil^WNg,
< .

'
! rv <»vlrs <; « - S»» zrvkrrrr - « ; .

in verschiedene: ! Qualitäten , cm -
p ' ielilr btäign

Frrü . Köhrcr .
^ eiterüraße : 4 .

Beste und billigste Bezugsquelle ,ür
garanttrt ucue , dspvelt gereinigt und ge-
waichene . echt nordüche

IZöttkeäei'rr.
Wir vcrleuden zollire !, gegen Nachn . tiedes
beliebigeQuanium ! Gute Neue Bett -
federn pr. M . f . 60Pfg ., 8V

"

IM . u. 1M .

f-rn .EchtchinefischeGanzdauneu
llchr flillkrastig ) 2 M . 5l ) Psg . U. 3 M .
Verpackung zum KostenpreUe . — Bei Be -

' ' 7b M . L° !« Rabatt . -
w. zuriickgenommen !

. in llerkorck
trägen von mindestens 75 M .
NichtgesallendeS
kveder «L (lo

Gine freundliche Wohnung
von I Zimmer , .Küche , .Keller und
Speicher ist sogleich, oder später zu
verniiettwr.

Hrrterstrosre L9 .

Gin starker Peil sch enwa gen
ist billig zn verkaufen bei

Iss « ? U « Lr ?nLrnn

in R - n : bel Ul .



Kerren - und Knaßen -Kteider , sowie Schuhwaarm
empfiehlt in größter Auswahl und brker Qualität m billigen Preisen

el ft k Dnmenmeiä 8toff
l ir crll ' en is l' cr H err .
"VS27ss .nc1t ^ . ns ^ vs .i ' ts

-^ . lar.chtr ' s .Kss L27S .HOO -

vLMMlilittzlrökkitz

llir'Hicktzi'lu ^viül !. llk Ul-h8^ N .

L«a«»» VSs«r» r Iss « Liier »«:
§ U ??WUllkrL

Deren 6ebrsnok v. ird damit snsserordsntüen
erieiobtert , — «» aber und ksvuern — , und sr -
mUxliedt »ueb dis nur tropienvveibe Venvenänn ^
der >5 ürrs .

^ S- S» r'-r S//SK ^ SLS-iä//sr/ , ^ /s

llnn§« ick ^ro-s-sv Nassen Zuts

SS " 8KOLL - MCGTG

I

L
' " "

LILAL ^ SrlLS .LLL .

A ? lei86 h6 <! tzk! te « l! mitei '
<!em kildlülLlihtt ^ ettlt .

Hr8 « « I» o urn IkesoIilnnK «ko » rI!k8l » OLÜAlioI » » »r ^ «Iir »« Lt i» Hlor «IeIiorr » t »on .

T « I «» I ^ 8t < Li » , llarkrulie , lig ! 8e ! 8trs88s 74 , sin Nsrktpistr .

Jerlige Kaneloctis u . Kohenzoüern -Wänlel
'

empfehle in allen Größen und Farben »» Mb . 15 , 20 , 25 , 30 u . 35 pr . Stück .

Grvtzingen . LS « ^ » ,zsI « r

Hs kassbadenbeigg in sanitärer Ninsie !>t unerreieiit und van nnverg!eieb -icd>sr Dauer ist

„ 2 .25.
„ 2 .50 . !

von
Lö . peksi 'LLLiskigM

Lö ! n .
^ die ganze Flasche 1 . 75 ,» » -Z _„ ,< -^

7̂ ^
Z

halbe Flaschen kosten 10 ^ mehr
wie die Hälfte einer ganzen .

Niederlage bei Herrn
L . VoNmvn Illsvk ^ NSg « »» .

Parterre - WöMiig ?
"

neu hergerichtet, 6 Zimmer nebst
allem Zubehör und Glasabschluß ,
zu vermiethen
_ Leopoldstratze 4 .

(Lorkteppied.)
Dai-selbe ist vaüständig gerneiilas, . sebandiiinpfend, staubsrei, ve.rni und elsstised.
Obne nmrbtse>irei «riscd>e IteciLme and Nerulung ans erioseksn« and unbrancbdLre katente bat dasselbe van n!1on

deutseken kabribaten ,1>e meiste Verbreitung gesunden , sodass die ?<>brü! ^etrt üire Droduktianssäbixbeit von 600,00 » Y. - IVI. D
sul 1,500,000 Y. - M. erbäbt bst . Nie Itirdarser Innuleiinüsbrik ist dsdureb die grüsste aus dein enrapiiiseben gantinent , der D
beste beweis der Vürüügüebbeit ibres Vsdribsts. Verbsntsstrüe ksbribpreisen bei

GZLL ?L8kLA,LL ZLSrW ; V . LllkL ^ LelikoIKi '
,

Lstas- L ? or2sll2NtVLaröiillLvä1ull§. I
2 . 50 .2 . 50 . Hmki ' HiO

in allen Farben empfiehlt
^ LLL « rsx . Wadilcher Kos .

gegründet 1825. LAlL » L80 ! LS8 MA - 88SL ? gegründet 1825.

2 fein mööürle Zimmer
sofort zu vermiethen. Näheres

Hauptstraße 50 im Laden.

V ! , Io1 > . < « , . F ILoilki Ol » « ,
snitlicb geprüft , srrtücb enrpsoblen bei Ouzenlsiden und gssokwLcktsn Lliodorn ( wenn
nsek dein linden damit gevvLseben ) , vvrruxliel>8tes loileNe - Mittel , in ? !neans L 25 L
05 ?sg . Alleinig e Nederinge skr vurlnck bei l »V . kkniijg «-! .

IH0M38ph08phsiM8bI ^ Z ( 3mit
als Wiesen - und Klcednnger , Düngerstreuirörbe und -Streu -
maschincn , Jauchepnmpen und JaucheveriheUer billigst bei

L^ vrs ^ rHlL,' ! ' arm WruirrienhcruÄ .

A
" "

. . .
Grün borg ( Hessen) ,

fertigt aus
allen Wollsachen

K leid erstoffe . Buxrin , Läufer ,
Portieren und Garn an.

Anerkannt bist. u . leistungsf .Fabrik .
Mustcrlager u . Annahmestelle bei

Frau Lina Menstcr , Dur lach .

Zjkillstisrl ! . ZwMsni ,
pr .

^
Pfd . 16 bei 5 Pfd . 15

empfiehlt
C . Vollmer Nacksolger



W e rr e

Ltzmü8 k -Lon8krven .
als :

junge Erbse» in 4 Qualitäten ,
junge Prinzehbohntll in 2 Qual . ,
junge Karotten.
Schneidrbohnen in 2 Qual . ,
Stangen -Spargeln .
Zuppen -spargeln ,
Karotten,
Mirabellen ,
MfjÄnge,
Champignons

empfiehlt billigst
t Vollmer AaelilolKer .

»«rrUIcl,
> Ve >-!<!mksprei -e

4^ von 2 Mrl: Uü (ii^
xri>rs kläsetiv .

VeriiLuksstcNcn :
<2 V»rtin , ( » Ntütui'.

IIsi 'i' i»»»» , Omiitni '.
vui'Iscv.

llsnägrbkitkn
von billigsten Kinderarbeiten bis zu
den feinsten zu bekannt billigsten
Preisen

l > . 8eI >Hr» rLHr» lüvr ,
Karlsruhe , Kaiserstraße 22.

6s8vhsll8 -kiöffnung L kmpisiilung .
fDurlach .j Aleinen werthen Freunden und Gönnern , sowie einein

verehelichen Publikum zur gefälligen Anzeige , das; icd unterm Heutigen
mein Geschäft eröffnet habe und empfehle mich im

! Unfertigen von Grabdenkmälern,
! Aitdöaueraröeit . ZZauaröeiten und Reparaturen jeder Art bei

; prompter und billiger Ausführung .
! Für jede Arbeit wird Garantie geleistet.
> I » rlrv . Z3itö - «L- Lkecrrticruer - .
! vor dem Ba sler Thor vii>-ä-viz dem Kirchhof . _

Durch Uebernahmc meines elterlichen Geschäftes
und lllfsgLug von kivn bin ich gezwungen , insin
Lssvkskl völlig su §Lulüson .

Ich verkaufe meine Lagerbestände — beffe und feinste
Qualitäten — in Normal - und Reform -Wäsche , Herren -
Hcmdcn , Kragen und Manschetten , kravatten ,
Handschuhen , seidenen Halstücher » , sämmtlichen
Herren - Gebrauchsartikeln , eleganter Damen - und
Kinderwäsche , Kinder - Ausstattungsartikeln .
farbigen Jraucnhemden Hose » , Strümpfen
und Socke » , Korsetten , Taschentüchern , Kinder¬
kleidchen re .

Zu LeklöüLörxrsissü
und biete damit Jedermann eine sehr günstige Gelegenheit, seinen

und WljliMsdMs
mit grotzen Geldersparrlisten

zu decken .

8 . Z llsrl 8 iuhe,
Kaiserstrake 74 , am Marktplatz .

Airnnrerrneiller ' irr ArrrtcreH ,
Vertreter der

JiMijM-AkM vou A . Roth m Himbach .
empfiehlt sich den verehrl. Gemeinden, Landwirthschaftlichen Kousulu-
vcrcinen und Privaten zur Lieferung aller Sorten

Aaum - , Web- , Wostn - L HartenpfäUe,
Vaumschuhglller , Walch - 4 Geläuderpfostett

mit öcr Iurprägnirung obiger Anstalt , welche sich bei den während
l7 Jahren ange st eilten Versuchen und Beobachtungen bestens
bewährt hat, in beliebigen Quantitäten zu billigen Preisen.

Wohnung zu vermielöen .
Ettlingcr Straffe 15 ist eine

neu hergerichtete Wohnung ,
bestehend aus 5 Zimmern nebst
allem Zubehör , für sogleich oder
auch später zu vermicthen. Auf
Wunsch kann auch Garten dazu ab¬
gegeben werden. Näheres im Hausei
selbst oder Mar kg rasen st raste 32 s
in Karlsruhe ._ !

Weitze Rüben , !
j. Morgen auf dem Lerchcnberg , zu ^ 'Vorzügliches bayerisches Vier ans der Großbranerei zum

verkaufen
^ § esrorchcn in Lpeyer a/Rh . (Bierdevot Karlsruhe , vertreten durch Lvuio

Qeder , Rüppnrrerstraße 8» ) empfiehlt in ganzen und halben Flaschen
Der Konsumverein für Turlach und Umgebung.

sMblß I « « in r
mir kleinen Webfehlern , neu eingetroffcn, empfiehlt spottbillig

8 « UvvrrL^>vr» 1«iQr , Karlsruhe,
_ 22 Kai ferst raste 22 ._

Kmilum- Nkmii stir vurlch und llMbnug.

Dammllraße 35 .

Oail LrM 6 ,
Iv » L I 8 r u I » 4 ,

Kaiserllraße 112 .

Sprechzeit

2s,kirkrLuks '
von 9 bis 6 Uhr.

parterre -Wohnung
von 2 Zimmern , Küche , Speicher,
Holzplatz , Schweinstall und Dung¬
platz ist sogleich oder auf Januar
zu vermiethen. Zn erfragen

Kronrnstraße 4 . 1 . Stock.

Fette Gänse
versende franco gegen Nachnahme,
unausgenominen, pr . Pfd . 40 —45
Esten 05 I .

ur XLoltol . Adl . Liiikuhneii ,
per Alt -Weynothen, Qstpr.

Billigste Bezugsquelle
für

Dg - wsu - Lonksotion ,
unerreichbar von keiner .Konkurrenz:

bringe nur gute Waare znm Verkauf .

RI.
62 Kaiferstrahe 62 , zwischen Adler - u . Krenzstr.,

schräg gegenüber der kleinen Kirche .
Ich offcrire : < «- >« ,

Neuheit Ser Saifon , von 5 an,
- KkAknoiöiitc I .

Neuheit Ser Saison , von 5 ^ an ,
zu 50 I und böher ,

Vapk .'» und in morn ! großer Auswahl .

NI . Lrä -Msr ,
62 Kaiserstraffc 62 , Karlsruhe .

Ar» Sie
Vötkrsnsn 0urlseli8 .

Diejenigen 70er Veteranen, welche
die Petition an den Reichstag noch
nicht unterzeichnet haben , werden
höflichst ersucht , dieselbe bei Herrn
Kaufmann Martin , wo sie bis

! Montag den 26 . d . Mts . aufliegt,
zu unterschreiben.
_ Wörnrnete .

K n o r r ' s

8uppen -kinlsgkn,
sowie

kvm'
L ßeimlMtk Kewüse,

WiinterkobL ,
Wrockel

'
-Krbsen ,

Selleriewurzek ,
Julienne ,
Icöneidebobnen etc . ,

empfiehlt in stets
'

frischer Waare
billigst

G. Mlliner Wachs.
Wohnnngs Veränderung

L Geschäfts Empsehlung.
sDnrlach .j Dem geehrten Pub¬

likum zur gefälligen Nachricht , daß
ich meine Wohnung nach der

Ääderstraße 4 .
Zn das .Haus des Hrn . I . Weiler ,
i verlegt habe.
j Zugleich bringe mein chraöllei » -
chelchätt sowie alle Arten Steia -
hauerarbeitea bis zu den feinsten
Ausführungen in empfehlende Er¬
innerung .

Reparaturen werden prompt und
billigst ausgeführt . Veste Zeugnisse

j sichen zu Diensten.
! Um geneigtes Wohlwollen bittet
/ Johann Stcinbrnnn .
! Werkstätte alter Schloßplatz .

(für Mäuse) empfiehlt
E . erzoll'mer ' Wneyfolezev .

garantir : reinen, pr . Pid . ^ l .20 ,
empfiehlt fortwährend

Ltnecüt .

Strickwolle
in großer Auswahl empfiehlt billigst

Törsstreu L
Fleischfuttermehl

empfiehlt billigst
OsewI D-isrwLLlsre

am Brunnenhaus .
i Weihwein von 50 ^ an,
! Rothwein „ 80 „ „
! Malaga ,. llo „ „
! Tokaycr „ 45 „ ,,
pr . Flasche , garantirt reine Quali¬
täten , empfiehlt billigst Weinnieder-
la ge bei F . ZKenger , Marktpla tz.

> Zchivane Tritot - S
'
üjllku.

Gelegenheitskans , empfehle zu
enorm billigen Preisen .

> D . Schwarzwälver ,
Karlsruhe , Kaiserstraste 22.

Ans die beliebten Bruchsaler
junge » Lbstbäumchen werden
Bestellungen angenommen im
_ Gasthaus ruurSra » ;.

Gküri -t!'? UM »
in großer u >̂ schöner Auswahl
von Mk . 1 an empfiehlt
T . ZchwarzwLldtr. vrrm . Weinheime^

K ü i ' e r st r a ß e 2 : , Karlsruhe .



^ ' l.' ^
( Freitags : :

Lrdrr - und ,
Gricden -
würstc .

^ »al '
ihcrn ^ ,z . ^ fkrrg !

Sav .tStag und Sonntag : !

^ Gebackene Fische !
^ ^ einpfichlt !
KI, -1 . Grimm zum Gugel. !

Sonntag , 35 . N' ov. : !

Pjp .iL KattöffelwmSk
im Gasthaus zur Tonrre .

im Ausschnitt empfiehlt
_ Vlumcwirrh Klein .

tisug Züekings ,
pr. Stück 4 H , empfiehlt

(s . ÄoUmer Ra chso !ger .

I
'
ri - L . § Lris ir .

cinpstchlt:
^ an -iniris lt 8 rin ge .

tzückinge .

!s . lVarndergei' öpiwenmätilsslst.

W

L

.-T KLZLTZ ßL .
" LL ZS LL ZI «

Sonnieng den 2 -5 . Henernber :
Abeudpiattr :

steidsicopt en ierivs . VclirenscbEili 'agval .
WiiüsLhveeln , kn 6slee , suues iurisre.

Dkotostcupüre !

Der geehrten Einwohnerschaft van Durlach und Um¬
gebung beehre ich mich ergebenst auzuzeigen , daß ich in
Durlach — neben meinem,Karlsruher Geschäft — eine
Filiale errichtet Labe.

' Langjährige Erfahrungen in allen
Zweigen der Photographie setzen mich in die Lage,
auch

^
den weitgehendsten Ansprüchen Folge geben zu können .

ans meine .Spezialität in

WfkMO MM Dl ^ ch .
LaruoLaa . 24 . NsvcmScr ,

Abends 8 Uhr beginnend, findet
im Lokal unseres Mitgliedes Hru .
Leit zum Bahnhof eine

AßendAnterhalrung.
verbunden :ui : komischen Vor¬
trägen und darauffolgendem Tanz
statt , wozu die verehr! . Mitglieder
hiermit freund ! . Ungeladen werden .

Um zahlreiche BethciligmS^ wird
gebeten .

Vorstand .

Insbesondere mache ich auch
Gruppenbildern aufmerksam.

Aufnahmen finden statt : jeden
Vormittags an . jeden Montag
Nachmittags l Uhr an.

Indem ich de : benvrstehenden
um baldgefällige Aufträge ergebenst
billigen Presten knrrlllerstch vollcudeie "Rikser zu.

Hochachtungsvoll

steinete 8?. !r - L llesig -bu : lwir .

8eM ! iiseIibj
r? .Kal >liatt , Ti '. rbot .'

frisckeSendung istheute
eingeiroüenferner em-

- pfchlc prima gc-
^ ' räucherten Lachs ,

rer Drück 30 H , feinste Bück -
Littgc, DcirkaLcst - eLDlsrnarck -
kkärrnge , M' inste dreier
Sprotten , Sardine » in ste :s
frischer Maare .

UeO «« ! . ZL -rlelrlruerie .
Fisthhandiung , Hauptstraße . 47.^

S -ihrchMch
ist täglich zu haben im

Gasthaus zum Löwen .

Sonntag von ö Uhr
nnd Mittwoch von

Weihnachten wegen
ersuche , sichere ich bei

HUUALZLS
zum Waschen und Zügeln
wird angenommen und pünktlich be¬
sorgt bei

Frau Meier , Hauplsir . 10.

8ZDNMMDZMMK
°

empfiehlt billigst
Gust . Fader . Schrvanenstr. 3 .

L Hirsch ,^^ ein - nngxi -
, wird

morgen «, Sainstag )
auSgehauen : ferner
empfehle frisch gc -
schossenc Hasen L

lebe . Hasen -, Reh- L Hirsch -Ragout ,
per Pfund 50 4s .

- IfrSOtl . Mrr ! e? L!rrr2rM ,
Wildprethandl 'nng, Hauptstraße 47.

Am ÄLASichiaWest
'

empfiehlt sich
GöuHmicli PMch' i lw u ,

Mittelstraße 16 .

8 llr . Kilionbsrgsr , ^

^ in Amerika apvrobirter 8
^ Aaljuarzt. 8
8 Karlsurrhe , Kaiserstr. 183 . 8
« XXXXZO2O2NW2OO2OcXX:2W

PachLgesuch .
st— Morgen Acker in der Nähe

der Stadt wird zu pachten gesucht.
Näheres Weingarter . Straße 1 d .

MM - ' F
/ »oer-lsreubs . Zähringcr Straße 41 ,
Tritt Hstc ! Karlsdttec : -

>7 . RZmsvirtk ,
Mechaniker ,

Dnrkcrch , Lammstraßc 31 , ! ! . St -,
vcrkaufr durch Ersparniß hoher Laden-
miethe . überhaupt Vermeidung jed¬
weden kostspieligen Aufwandes , welches
selbstverständlich nur die Nähmaschinen
verthcucrn muß , die neueste Singcr -
Rälunaschine, hocharmig , von 65 Mt .
an , mit .8 Tagen Probezeit und fünf¬
jähriger reeller Garantie ; außerdem

S sind bei mir die weltberühmten Psaff -
Rähmoschincn stets ^. porrärhig ans
Lager ; ferner empfehle ich nur prima

Maschinenöle zu den billigsten Preisen ; .außerdem verkaufe ich von Heutean Singer - Radeln , pr . Stück 5 H , pr . Dutzend 50 4> , Titania -,Medium - , Wmheimrr - . Growcr L Bäcker - Badelu . pr . Stück 6 E ,pr . Dutzend 6n H . alle Ks '.Srrnradrln . pr . Stück 8 H , pr . Dutzend
H . nur prima Waare .

PhotoMphisches Atelier

heim Äahuhef .
0 Gesi . Lerikkr »ZZD kVv Wsttrnsrrkitsn werden
^ baldigst erbeten .

chelalseues SchweincEeilch ,
Dürrilerlch ,

Schinken,
sowie

t2cr
KS-H » KH^ HKH-PKK^

L . LMEZUO » Z
^ Ich bare mich zur Ausübung Ks der Praxis für Zahnheiltnnde «
K und Zahntcchnik dahier nieder- Z
Z gelassen . «
^ Sprechstunden s Vorm . 8— l3 , Ks täglich j Nachm . 3— 6 . «
y- Dienstag und DcnnerSiag «
A WeEcrnbrrtrrg nn - A
^ entgokMch Norm . >->—9. A
^ Nur Wunsch schmerzlose Z

: » Zahnoverariouen . »
» Diein: Wohnung befindet sich 8
» Ocruenxtrafie 14 fim Hanse Z
^ des Hrn . Fabrikanten H . Doit >. Z
? Durlach in : Nor . 1894 . ?

Eli gen Ziitel.
Eu : neuer, leichter

Keitrrrvagen ist
zu verkaufen

Herrcrrttraste 2 .'! .

DaNtsaguNg .
i--» jDur ' achI Für die

vielen Beweste herz¬
licher Thcilnahme
an dem schweren Ver-
lWpMscrer 'kfirn in
Gott ruhenden , un¬
vergeßlichen Tochter,

Schwester,SchwägrrinundTaute
Mi » a Kavthlor ; ,

für die reichen Blumenspendcu,
sowie für die edrenoolle Leichen-
begleitnug, insbesondere Seitens
ihrerIugendgenosfinnen , sprechen
wir hiermit unfern tiefge¬
fühltesten Dank aus .

Durlach , 33 . Nov. 1894.
Jakob Barthlott und Familie .

ron Schwarzwälder
Schweinen,

empfiehlt

Krankfurter lind frische MraLwiiM',
täglich

Irische Wenenvärüchen

TdL'ie -rZ . Mehger ,
Steinbrunn 's Nachfolger.

! LM Slvine vistts SekiiMsäuklg
i EMM trifft in nächster Zeit mit besten Nußkoftlerr , SchrrrreSe -' kohle » und Alttthraeitkohlerr in Maxau für mich ein und nimmt
Bestellungen zu den billigsten Tagespreisen .entgegen

Ii^ l .rrriä .1 LZQilrr.ewQ.LcL' l:,
Alle Arten

Schießrvclffen L Munition .
insbesondere Jasdpatronen , Kefd » che« f - und Tentralfener ,Fl »bevLfir « t - tt , Revolver ec . , empfiehlt zu äußerst billigen Preisenm Kommijsionsvcrkauf

LHri ' L nrn Wvnnnenüctno .

«F- varrgcirsck : cr t 'SotteSDiensr .
i Sonntag Vcn 25 . November »8St .
j Mirtz - und Wettag .
i 1 ) In Durtach :

'
I Vormittags : Herr Dekan Bechrel .
! (Unkcr Mi'nvirkmig der ürrLcuscsangLkrelnsl

Älicndmahlsfeier , mV Seichte am
j SaiNslaq , Nachmittags 2 Uhr.
! Nachmittags 2 st.hr : Hr . SraLtpfarrerLp c ch : .
! tt ! r>t!cn «: ,>a'eH! ,' zur Autergühung dürttiger
i evsng . Hcmeinoeu Sei ltzren krrch -
! liLeu r .; cnl! kch!: eUe !: .
! 2) In Ws ! f .'.r:swcier :
j Herr Zkadwikar S ch r. t Y._ _ _ _
! F -riedc » s - Kapelle .
I Eoimlag Vormittags- MO Uhr : Predigt :
j Herr Prediger Fron,mann . Abends 8Utzrr
! Predigt ^ Herr/Prcdrgcr .

« ück U
! T -LaDt Dnrtack ) .

Stülldesöttchs -Auszüge.
Geborrre :

15. Nov . r Withelm . Bat . Wsthe! -:: Werner ,
Fabrikarbeiter . .

1 !>. „ Frieda Luise , V .tt . Friedrich
RSnig .

'Schreiner .
22. „ Max Hermann , Var . Ferdinand

Bödrcr , Liausmanü .
cshcsctrUcüitngr

22 . New . : tSermcnm Friedrich BuÜ , Archi -
"

tc!t, und Luise -tachariuc (^iise
Beuiicumütter , Beide vou vier.

Gcstordcn :
2 "

. Nov . : Barbara geb . Wagner . Ehefrau
des Taglühuers Vclcr Hagen¬
dorn von hier, 52 Jahre a !t.

Ncsttti' tttu» Ti .--' tt'..' . :-r 3. irrtt.' '' . T -ttlach
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